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Festakt zu 50 Jahre Frauenstimmrecht Graubünden auf dem Kulturplatz

pd | «Vuschs visiblas – Visible Voices»
hiess die Performance, die vergange-
nen Samstag auf dem Arkadenplatz
beim Kulturplatz in Davos aufgeführt
wurde. Anlass war das Frauenstimm-
und wahlrecht, das vor 50 Jahren in
Graubünden in KrK aft trat. Das Stück,
das die Regisseurinnen Manuela Stei-
ner und Marisa Waldburger eigens für
dieses Jubiläum entwt ickelten, basiert
auf der Komposition «Four6» von John
Cage. «Wir wollten unterschiedliche
Blickwk inkel auf das Thema Weiblich-
keit miteinander verflechten. John Ca-
ges Partitur bot uns eine ideale Mög-
lichkeitdazu»,sagtMarisaWaldburger.
«Nachdem im Jubiläumsjahr bereits
viel über das Frauenstimmrecht ge-
sprochen und geschrieben worden
war, wollten wir das Recht auf die
Stimme sinnlich wahrnehmbar ma-
chen», meint Manuela Steiner.
Auf Einladung der Stabstelle für Chan-
cengleichheit von Frau und Mann, der
landeskirchlichen Fachstelle Migra-
tion und weltwt eite KiK rche sowie des
Kulturplatzes Davos performten Ursi-
naGiger, AnninaHunziker, AnnaKühn
undWandaWylowa «Vuschs visiblas»
in Davos. Dies war die letzte Station
Graubündens nachChur und Pontresi-
na. Anwesendwar auch Landammann
Philipp Wilhelm. Er betonte in seiner
Ansprache, dass es nichts als Recht sei,
den langen Einsatz für Gleichberechti-
gung zu würdigen. Dass das Frauen-
stimmrecht in der Schweiz erst ab den
70ern eingeführt worden sei, empfinde

er als «demokratiepolitischeUngeheu-
erlichkeit». Aber auch heute seien
längst nicht alle Menschen in unsere
wichtigeDemokratie einbezogen. Neh-
me man es mit der Gleichheit ernst,
seien ein Stimmrecht für Niedergelas-
sene und der Einbezug der Jugend mit
einem Stimmrechtalter 16 dringliche
Gebote, so der Landammann.
Nach der Performance diskutierte das

Publikum im Foyer des Kulturplatzes
an drei «Mitsprache-Tischen» zu den
Themen Partizipation, Sprache, Viel-
falt und Kunst weiter. Gleiche Rechte
für alle, so das Fazit der Diskussionen,
seien auch in der Schweiz, in Davos
noch lange nicht erreicht. Abgerundet
wurder der Anlass mit dem Film «Les
nouvelles Èves – Heldinnen des All-
tags».
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